
  

 

Anschrift: 
Evangelisch–Lutherische Kirchengemeinde Spornitz 
Pastor Ulrich Kaufmann 
Friedensstraße 42 
19372 Spornitz 
Sprechzeit: mittwochs 16.30 - 17.30 Uhr 
Tel.: 038726 / 20 273 
Fax: 038726 / 22 97 98 
E-Mail: spornitz@elkm.de 
www.kirche-mv.de/Spornitz.875.0.html 

 
1. Vorsitzender des Kirchengemeinderates 

Pastor Ulrich Kaufmann 
2. Vorsitzender 

Hartmut Link 
Friedensstraße 11 
19372 Spornitz 
Tel.: 0171/ 95 49 69 3 
 
Friedhofsverwaltung: 
Anke Stecker   vor Ort: 
Domstraße 16   Robert Lompart 
18273 Güstrow   038726 / 814972 
Tel.: 03843/ 46 56 61 – 31 
Fax: 03843/ 46 56 61 – 40 

 
Bankverbindung der Kirchengemeinde: 
IBAN: DE12 5206 0410 0005 3411 91 
Wenn Sie uns bei der dringenden Aufgabe der Renovierung des Kirch-
turms der Kirche zu Spornitz mit einer Spende helfen möchten, freut 
das den Kirchengemeinderat sehr. 

 
Förderverein “Kirche Spornitz e.V.” (über das Pfarramt) 
Vorsitzende: Annett Bieber 
Förderverein “Kirche Matzlow e.V.” (über das Pfarramt) 
Vorsitzende: Heidemarie Taeschner 
 

Der nächste Gemeindebrief erscheint im November 2020 

Kirchengemeinde 
Spornitz 

G e m e i n d e b r i e f 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen 

in der Gemeinde 
von 

September –  November 2020 

mailto:spornitz@elkm.de
http://www.kirche-mv.de/Spornitz.875.0.html
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Glauben keine Privatsache 
Jesus Christus spricht: Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen (Mt 18,29). 

Auch wenn es so scheint, Glauben ist keine Privatsache! Warum nicht? 
Schließlich ist es doch meine Sache, an wen ich glaube, und wie ich meinen 
Glauben zum Ausdruck bringe! Was geht es die Kirche an! 
 Gewiss, Glauben kann man nicht an jemand anderen abtreten nach 
dem Motto: „Mach Du `mal, Du kannst es besser!“ Glauben kann jeder nur für 
sich allein, aber dennoch: Wer an Gott glaubt, bleibt mit seinen Gefühlen, 
Gedanken und Taten nie bei sich allein! Denn stets fragt er sich, was ist Gottes 
Wunsch und was gilt es deshalb jetzt für mich in Hinblick auf dich zu tun? 
 Gott wünscht sich vieles, vor allem aber eines: Gemeinschaft. So wie 
Jesus Christus, Gottes Sohn, uns hier selbstverständlich zusagt, bei uns zu 
sein, sollten wir uns um Gemeinschaft untereinander bemühen. Wir gut 
Gemeinschaft tut, erfährt jeder von uns täglich: etwa bei einem Spaziergang 
mit der Familie, bei einem Abendessen mit Freunden oder im Gottesdienst am 
Sonntagmorgen im Kreis Gleichgesinnter. 
 Hinzu kommt eine Gemeinschaft ganz besonderer Art, die wir bisher 
noch gar nicht in den Blick genommen haben, an die Jesus jedoch zu allererst 
gedacht hat. Er spricht hier nämlich vom gemeinsamen Beten. Der 
vorausgehende Vers 19 deutet es an: „Weiter sage ich euch: Alles, was zwei 
von euch auf Erden gemeinsam erbitten, werden sie von meinem Vater im 
Himmel erhalten.“ Es geht also um das Gewicht des gemeinsamen Gebetes. 
 Wie wichtig z.B. schwerkranken Menschen dieses gemeinsame Gebet 
sein kann, weiß ich von Besuchen im Krankenhaus: dass ein Mensch im 
Zuhören die Tiefe der Verzweiflung mit auslotet und hilft, die Not im Gebet 
vor Gott zu bringen. Im gemeinsamen Gebet können wir wirklich Lasten 
tragen helfen: die Last einer schweren Krankheit, des Altwerdens, von 
Schuldgefühlen und nicht wahrgenommener Verantwortung oder der 
Einsamkeit. 
 In der Praxis scheint es so, als traue man das gemeinsame Gebet nur 
noch dem Pastor oder der Pastorin zu. Der biblische Text spricht nicht davon! 
Er hat das gemeinsame Gebet von Schwestern und Brüdern im Auge. Es hat 
ebensolches Gewicht wie das gottesdienstliche Beten! 
 Trauen Sie sich ruhig, Ihre Mitschwestern und –brüder in der 
Gemeinde in Anspruch zu nehmen für ein ernstes Gespräch, ein gemeinsames 
Gebet. Trauen Sie sich umgekehrt auch, sich dafür in Anspruch nehmen zu 
lassen. Es kommt nicht auf gut gewählte Worte an, sondern auf die Gegenwart 
des Herzens. Gott jedenfalls wird mit Ihnen sein. 
        Ihr Pastor Ulrich Kaufmann 

 
 
Danke 
für Ihre 
Hilfe!  
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Dirk Meyn – Gartenbaubetrieb 

Parchimer Chaussee 1 in 19372 Rom 
Tel.: 038731-20982; Fax: -24358 

E-Mail: info@meynpflanzen-rom.de 
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Veranstaltungen und Gruppen  

 
Talk am Dienstag: 
Jeweils am 2. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr wollen wir uns für ca. 1 
½ Stunden im Pfarrhaus Themen widmen, die uns im Alltag 
beschäftigen. Die nächsten Termine sind der 15. September, der 20. 
Oktober sowie der 10. November. 
 
Seniorennachmittag: 
Der Seniorenkreis trifft sich jeden 3. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr 
im Pfarrhaus: am 19. August, 16. September, 21. Oktober und am 18. 
November. Seien Sie herzlich willkommen und freuen Sie sich auf 
einen unterhaltsamen Nachmittag in gemütlicher Runde!         
Ihre Verena Rohwerder 
 
Christenlehre plus für alle Schulkinder im Alter von 7-12 Jahren: 
Jede Woche dienstags um 15.00 Uhr sind wir für eine Stunde mitein-
ander unterwegs: machen uns Gedanken über die Welt, in der wir leben. 
Aber wir schnacken nicht nur, sondern sind auch kreativ. Last Euch 
überraschen und vor allem: macht Euch auf die Socken und bringt Eure 
Freundinnen und Freunde mit!         Euer Pastor Kaufmann 
 

Kirchenchor: 
Der Chor trifft sich mittwochs um 17.00 Uhr im Pfarrhaus und probt 
mit Sabine Kamke (0170/80 298 24). Kommt gern dazu, denn wie heißt 
es so schön: „Wo man singt, da lass dich ruhig nieder, böse Menschen 
kennen keine Lieder“. 

Herzlich willkommen am Tag des offenen Denkmals 
 
13.09.2020 ab 10.30 Uhr in und um die Kirche zu Spornitz 

ab 14.00 Uhr in und um die Kirche zu Dütschow 
 
Nun ist es nicht mehr zu übersehen! An unserer Kirche in Spornitz wird 
seit Jahresanfang fleißig gewerkelt. Endlich konnten die Baumaßnahmen 
zur Erhaltung unseres Kirchturms beginnen. 
 

Kommen Sie und lassen Sie sich das Baugeschehen erläutern! 
 
Pastor Ulrich Kaufmann wird Sie auf eine Abenteuerreise durch den 
Turm mitnehmen - natürlich im Rahmen einer Diashow. 
 
Im Anschluss lösen wir ein Versprechen ein: der „Kettensägen-Künstler“ 
Nico Pingel wird uns die 1. Stele präsentieren, die er aus dem Holz der 
ehemaligen Eiche auf dem Kirchhof angefertigt hat.  
 
Ein kleiner Zeitplan: 
 
10.30 Uhr Gottesdienst 
11.15 Uhr Information über das aktuelle Baugeschehen im Turm 
12.00 Uhr  Kunst mit der Kettensäge – Übergabe des 1. Objektes 
Gegen 13.30 Uhr: Ende des 1. Teils 
 
In Dütschow geht es weiter: 
14.00 – 16.00 Uhr Foto-Ausstellung zu den Runge-Orgeln –  
    Einführung durch Pastor Kaufmann 
   Kleines Orgelkonzert an der Runge-Orgel von 
    Frau Kamke 
 
Besondere Zeiten benötigen besondere Maßnahmen. Bitte denken Sie 
an den Mund- und Nasenschutz! Für kleine gesellige Runden bringen 
Sie bitte Ihren Picknick-Korb mit. 
 
Wir freuen uns auf Sie, Annett Bieber, Förderverein Kirche Spornitz 
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"Es fällt ein Stern herunter..." 
Liederabend mit Susanne Dieudonné, Gesang 

Fritz Abs, Orgel und Klavier 
 
Bereits zum 2. Mal dürfen wir uns in Spornitz auf den Besuch der 
Ratzeburger Sängerin Susanne Dieudonné und den ihnen allen 
bekannten langjährigen Parchimer St. Georgenkantor Fritz Abs freuen.  
Am Sonntag, dem 7. November, sind um 17.00 Uhr beide in unserer 
Kirche in Spornitz zu Gast. 
 
Unter der poetischen Überschrift „Es fällt ein Stern herunter...“ stellt die 
Sängerin Susanne Dieudonné Liedkompositionen zweier außergewöhn-
lichen Frauen vor: 
Fanny Hensel, die begabte Schwester Felix Mendelssohn Bartholdys, 
war eine begnadete Komponistin. In ihren Liedern schwingen sowohl 
ihre leidenschaftliche Einstellung zur Kunst als auch die Freude am 
Ausdruck und der Mut zum kompositorischen Experiment mit. Anders 
als bei Clara Schumann entsprang der Wunsch zu komponieren bei 
Fanny einem inneren Drang, während die gefeierte Pianistin Clara 
Schumann komponierte, um ihren Mann Robert Schumann zu erfreuen. 
Clara Schumann und Fanny Hensel waren zwei besondere Persönlich-
keiten, die in ihrem Leben als Musikerinnen sehr mit den 
gesellschaftlich geltenden Konventionen als Frauen in einem von 
Männern dominierten Genre zu kämpfen hatten. 
 
Susanne Dieudonné erzählt Interessantes aus dem Leben der beiden 
Künstlerinnen, von ihren Freuden und von dem, was sie als schwierig 
empfunden haben.  Fritz Abs wird an der Orgel in Spornitz auch 
Kompositionen von Fannys berühmtem Bruder Felix Mendelssohn 
Bartholdy erklingen lassen. 
 
Freuen Sie sich auf einen ganz besonderen Liederabend mit zwei 
Künstlern, die sich durch die Freude am Musizieren mit Fanny und 
Clara über die Jahrhunderte hinweg verbunden fühlen.  
 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. 

Ernterätsel von Annette Härdter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gott hat die Welt so schön gemacht! 
Die Wörter, die zu den Bildern gehören, sind alle im Buchstabengitter 
versteckt. Und zwar waagerecht, senkrecht und diagonal. Wer alle 
Wörter entdeckt hat, kann an den übrig gebliebenen Buchstaben von 
oben nach unten ablesen, über was Gott sich freut, wenn wir es zu ihm 
sagen. 
 
 Lösung: „Vielen Dank dafür“ (Regenbogen, Vogel, Blume, Baum, Stern, 

Biene, Pferd, Käfer, Apfel, Fisch, Sonne, Schnee) 
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Nachrichten des Fördervereins Kirche Spornitz e.V. 
                  Annett Bieber 
Neuigkeiten zum Projekt Büchertausch 
 
 

     
 
 
Nun steht sie endlich an Ort und Stelle und ist durch ihre Farbgebung 
doch ein kleiner Hingucker! „Tauschen - Bringen - Mitnehmen“ steht auf 
der Tür der purpurfarbenen Zelle geschrieben. Die knallroten Buchstaben 
sind als Einladung gedacht, sich auf die Welt der Bücher einzulassen. Wir 
nehmen mit Freude zur Kenntnis, dass unsere Bücherzelle gut genutzt 
wird! 
 
Vielen lieben Dank an alle noch eintreffenden Buch-Spenden! 
 
Bei Fragen zur Buchspende sprechen Sie uns gern an: 
 
Fr. D. Ilgner, Frau Ch. Schirdewahn und Frau A. Bieber 
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Rückblick – Kunst Offen in und vor der Kirche 
              Annett Bieber 

Bei wunderschönem Sonnenwetter und 
tollen über 20 Jahre liebevoll genähten, 
verschiedenartigen Quilts erfreute Doro 

Ilgner an 2 Tagen ca. 100 Gäste! 
 

Trotz der schwierigen diesjährigen 
Situation wollten wir „Kunst offen“ nicht 

ausfallen lassen. So kamen viele 
interessierte „Näher“ und 

Kunstinteressierte zu dieser einzigartigen 
Ausstellung in unserer Region. 

 
Mit dieser Veranstaltung konnten wir 
durch die Verlosung eines gefertigten 
Quilts wieder unseren Eigenanteil zur 
Restauration unserer Kirche beitragen. 

Zusätzlich spendete eine uns besuchende 
Quilt-Näherin einen zweiten Quilt zur 

Versteigerung.  
 

Die beiden Gewinner wurden in der darauf folgenden Vorstandssitzung 
gezogen 
und der 

Gewinn in 
einem 
Gottes-

dienst im 
Freien 

übergeben. 
 

Vielen 
lieben Dank 

an Doro 
Ilgner! 

Veranstaltungstipps: 
 
Freuen Sie sich auf folgende Veranstaltungen: 

o 20.09.: Kleines Orgelkonzert am Sonntagnachmittag mit 
Kirchenführung, Kirche Spornitz, 16.30 

o 01.10.: Apfelfest, Pfarrgarten Spornitz, 17.00 Uhr 
o 17.10.: MitMachKonzert, Kirche Dütschow, 15.00 Uhr 
o 07.11.: Show-Cut am Apfelbau, Pfarrgarten Spornitz, 10.00 Uhr 
o 14.11.: Martinsfeuer, Pfarrgarten Spornitz, 17.00 Uhr 

 
Talk am Dienstag 
Unsere Gesprächsreihe zu Themen aus dem Alltag nehmen wir wieder 
auf. Wie schon beim ersten Mal erwarten wir jeweils einen Gast, der uns 
in das Thema, das wir gerade am Wickel haben, einführt und mit dem wir 
im Anschluss darüber diskutieren können. Beginn ist jeweils um 19.00 
Uhr im Pfarrhaus in Spornitz. Und dies sind die Themen: 
 

 15.09.: Sicherheit im Online Banking, Sparkasse Parchim-Lübz 
 20.10.: Vorsorgevollmacht & Patientenverfügung, RA Lorenz 

Josl, Spornitz 
 10.11.: Bestattung und Bestattungskultur, Frau Plötz, Labahn-

Bestattungen 
 

 außer der Reihe am Samstagmorgen: 
07.11.: 10.00 Uhr Pfarrgarten Spornitz: Show-Cut am Apfelbaum, 
Gärtnerei Meyn, Rom 

 
Zwei Hinweise: 

o Der Aktionstag Pfarrhof im Juni war ein voller Erfolg. Viele 
waren gekommen. Die Stimmung war super und geschafft haben 
wir richtig viel! Im Herbst wird es einen weiteren Aktionstag 
geben. Wann er steigt, entnehmen Sie bitte den Aushängen. 

o Der Lebendige Adventskalender findet auch in diesem Jahr statt. 
Er wird allerdings in Zukunft um 18.30 Uhr beginnen. Wer 
GastgeberIn sein möchte, kann sich ab sofort im Pfarrhaus 
melden. 
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Aus den Kirchenbüchern: 
 
 Von Juni bis August fanden folgende Amtshandlungen statt: 

 
Spornitz: Edeltraut Zachow, geb. Kunkel.  

  
 
Spornitz: Diana Galle. 
 

 Es hatten Geburtstag: 
 

Matzlow: Ernst Eckert (75). Spornitz: Brigitte Frenzel 
(75); Renate Link (70). Steinbeck: Gerda Frost (94). 
 

 Es feierten Ihre Goldene Hochzeit: 
 
Matzlow: Bernhard & Heidemarie Taeschner, geb. 
Schult.  

Déjà Vu 
Ein Mensch beklagte sich bei Gott, dass er ein zu schweres Kreuz zu 
tragen habe, und fand Gehör. Gott zeigte ihm das Zimmer, in dem alle 
Kreuze der Menschen standen, und sagte: „Du kannst dein Kreuz 
tauschen und dir ein anderes aussuchen.“ Der Mensch durchstöberte den 
Raum und fand ein angenehm dünnes Kreuz, aber bei näherem 
Hinsehen war es ihm zu lang. Dann stieß er auf ein ganz kleines, aber 
als er es aufheben wollte, war es schwer wie Blei. Das nächste, das ihm 
gefiel, legte er auf seine Schulter, stellte dann aber fest, dass es eine 
scharfe Spitze hatte, die ihm wie ein Dorn ins Fleisch drang. So sortierte 
er Kreuz für Kreuz aus, weil jedes etwas Unangenehmes an sich hatte. 
Als er fast alle Kreuze angesehen und geprüft hatte, stieß er auf ein 
Kreuz, das versteckt hinten in der Ecke gestanden hatte. Es war nicht zu 
schwer, nicht zu leicht, nicht zu schmerzhaft – irgendwie so richtig 
handlich und wie geschaffen für ihn. Dieses sollte sein neues Kreuz 
werden. Als er näher hinschaute, merkte er, dass es das Kreuz war, das 
er auch bisher getragen hatte.  (Legende nach Adalbert von Chamisso) 

1. Open-Air-Gottesdienst am Matzlower Hafen  
          Katrin Mulsow 

Strahlend blauer 
Himmel – Sonne 
satt – besser hätten 
die Vorausset-
zungen für den 
ersten Open Air 
Gottesdienst am 
Matzlower Hafen 
nicht sein können. 
Zu diesem hatte 

die Kirchengemeinde am 19. Juli eingeladen. Rund 40 Besucher inmitten 
der idyllischen Natur des Matzlower Hafens sowie zahlreiche Skipper auf 
ihren Booten verfolgten den Gottesdienst und erfreuten sich an den 
schönen Liedern, die Frau Kamke uns spielte. Im Anschluss waren sich 
alle einig: eine Fortsetzung im nächsten Jahr ist sehr erwünscht! 

Der Open Air Gottesdienst war ein wahrliches Highlight zumal der 
Förderverein Kirche Matzlow aufgrund der aktuellen Situation leider bis 
auf weiteres sämtliche Veranstaltungen absagen musste. Unter Abwägung 
aller Umstände planen wir aber schon vorsichtig für das nächste Jahr und 
werden Sie rechtzeitig über unsere Veranstaltungen informieren. Bis 
dahin wünschen wir Ihnen alles Gute und bleiben Sie schön gesund! Es 
grüßt Sie: der Förderverein Kirche Matzlow e.V.  
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Gottesdienste: 
 

Datum Dütschow  Matzlow Spornitz Friedhof 
Steinbeck 

 
August: 

 
23.08. Wandelkonzert mit Andacht 

Dütschow: 14.00 Uhr / Matzlow: 15.00 Uhr / Spornitz: 
16.30 Uhr 

30.08. 09.00 Uhr 
Taufe 

 10.30 Uhr  

 
September: 

 
06.09.  09.00 Uhr  10.30 Uhr 
13.09. 
Tag des offenen 
Denkmals (s.o.) 

14.00 Uhr  10.30 Uhr  

20.09.  09.00 Uhr 
(A) 

10.30 Uhr   

27.09. 
Erntedankfest 

  Pfarrgarten
10.30 Uhr 
Chor 

 

 
Oktober: 

 
04.10. Lesegottesdienst: Dütschow 10.00 Uhr 
11.10. Lesegottesdienst: Matzlow 10.00 Uhr 
18.10.  09.00 Uhr 10.30 Uhr 

(A) 
 

25.10. Pfarrgarten Spornitz 10.30 Uhr: Hubertusmesse mit 
Jagdhornbläsern (s.u.) 
 

 

August – November 2020 
 

Datum Dütschow  Matzlow Spornitz Friedhof 
Steinbeck 

 
November: 

 
01.11. 
Reformation 

09.00 Uhr 
(A) 

 10.30 Uhr  

08.11.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  
15.11. 
Volkstrauertag 

09.00 Uhr  10.30 Uhr   

18.11. 
Buß- & Bettag 

Taizéandacht: Kirche Matzlow 18.00 Uhr, Kirchenchor 

22.11. 
Totensonntag 

  10.30 Uhr, 
(A), Chor 

13.00 Uhr 

29.11. 
1. Advent 

09.00 Uhr  10.30 Uhr  

                                                         
 A = Abendmahl 

 
Hubertusmesse - Kirche Spornitz - 25.10.2020 

Während die 
Jagdhornbläsergruppe 

„Weidmannsheil unter der 
Leitung von Reinhard Mielenz 

für die musikalische 
Gestaltung sorgt, wird die 

Jagdgenossenschaft Spornitz 
uns im Anschluss an den 

Gottesdienst mit kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnen. 

Alle sind herzlich 
willkommen! 
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